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Familienabenteuer am Kalten Feld:
Entdecken Sie das Franz-Keller-Haus!
Entdecken Sie das Kalte Feld bei Schwäbisch Gmünd:

Natur, Spielplätze, das Franz-Keller-Haus und aufregende
Familienabenteuer.

Mitten im malerischen Schwäbisch Gmünd befindet sich das
Kalte Feld, eine natürliche Oase, die nicht nur für Wanderer und
Naturliebhaber ein beliebtes Ziel ist, sondern auch für Familien
eine Fülle von Aktivitäten bietet. An der höchsten Stelle der
Ostalb, auf 781 Metern, thront das Franz-Keller-Haus als idealer
Ausgangspunkt für Abenteuer in der Natur. Die Umgebung ist
geprägt von Wäldern und Wiesen und bietet reichlich Platz für
Spiele und Erholung.

Die Aktivitäten, die im Schatten des Franz-Keller-Hauses möglich
sind, faszinieren vor allem die jüngeren Besucher. Klaus Rieg,
der Vorsitzende des Vereins Wanderheim „Franz-Keller-Haus“,
erklärt, dass die Kinder dort mit großen Ästen Fußballtore
markieren, eine Slackline spannen oder bei Schnitzeljagden und
anderen Spielen teilnehmen. „Wer zu uns kommt, muss ein
bisschen Fantasie mitbringen“, sagt er, was die kreative
Nutzung der Natur unterstreicht.

Ein Ort für Jung und Alt

Die einladende Atmosphäre des Kalten Feldes wird durch
verschiedene Einrichtungen ergänzt. Auf dem Gelände gibt es
zahlreiche Sitzgruppen, Grillstellen und einen großen Spielplatz,
der die kleinen Abenteurer anlockt. Auch die kulinarischen
Angebote sind abwechslungsreich: An Wochenenden und



Feiertagen bereiten ehrenamtliche Hüttenwarte verschiedene
Snacks wie Schmalzbrote und Bauernknacker zu. Diese
einfachen, aber herzhaften Gerichte sind perfekt für einen
kleinen Hunger nach einem aufregenden Tag in der Natur.

Ein besonderes Highlight ist der Kalte-Feld-Tee, der aus einer
speziellen Mischung von Kräutern hergestellt wird, die die
ehrenamtlichen Teewarte rund um das Franz-Keller-Haus
sammeln. Gerhard Schopf, der Teewart, verrät, dass die
Mischung ein Geheimnis bleibt, es aber viele heimische Kräuter
wie Bergminze und Johanniskraut beinhaltet.

Bequem Übernachten und Natur erleben

Für all jene, die länger bleiben möchten, bietet das Franz-Keller-
Haus Übernachtungsmöglichkeiten zu moderaten Preisen. Im
historischen Steinhäuschen „Villa Maus“, das im Jahr 1903 als
Schutzhütte erbaut wurde, stehen fünf Schlafplätze zur
Verfügung. Auch im Franz-Keller-Haus selbst gibt es
Mehrbettzimmer für insgesamt 22 Personen. Ideal sind die
Aufenthaltsräume für bis zu 25 Personen, die bei kühlerem
Wetter ein gemütliches Ambiente bieten.

Die Umgebung ist nicht nur ein Paradies für Naturfreunde,
sondern auch ideal für Familienausflüge. In der Nähe des Franz-
Keller-Hauses finden sich verschiedene Spielplätze, die zu
weiteren Aktivitäten einladen. Der große Spielplatz beim
Degenfelder Skiclub bietet nicht nur Platz zum Spielen, sondern
auch Grillstellen für ein geselliges Picknick. Zudem sind die
Wanderwege hervorragend erschlossen und bieten
atemberaubende Ausblicke auf die umliegende Landschaft.

Um die Anreise zu erleichtern, gibt es verschiedene
Parkmöglichkeiten in der Umgebung, wo Wanderer ihr Auto
abstellen können. Wanderwege ab Tannweiler bieten
unterschiedliche Routen, die für jedes Alter und Fitnesslevel
geeignet sind. Es ist ein Ort, an dem Kinder mit frischen
Eindrücken aus der Natur zurückkehren und viele Erinnerungen



sammeln können.

Erkunden, Entspannen, Entdecken

Das Kalte Feld ist nicht nur ein Ziel für Kurzurlauber, sondern
auch ein Ort, an dem die Liebe zur Natur gepflegt wird und man
viele verschiedene Facetten der Umwelt kennenlernen kann.
Während man durch die Wälder streift, gibt es viel zu sehen: Die
Bäume laden ein zum Klettern und zahlreiche Tiere leben in der
Umgebung – von Ameisenhügeln bis zu scheuen Schafen.

Für alle, die sich im Winter besuchen, gibt es sogar die
Möglichkeit, bei winterlichen Bedingungen die Skihütte des
Degenfelder Skiclubs zu nutzen. Die Vielfalt der Aktivitäten, die
das Kalte Feld bietet, macht es zu einem ganzjährigen Ziel, das
sich perfekt für Ausflüge mit der ganzen Familie eignet.

Ökologische Aspekte des Kalten Feldes

Das Kalte Feld ist nicht nur ein beliebtes Ausflugsziel für
Familien, sondern auch ein bedeutendes Ökosystem der
Schwäbischen Alb. Die Region bietet Lebensraum für zahlreiche
Pflanzen- und Tierarten, darunter einige gefährdete Spezies. Der
Schwäbische Albverein hat im Laufe der Jahre verschiedene
Maßnahmen zum Schutz und Erhalt dieser natürlichen
Ressourcen ergriffen. Dazu gehört unter anderem die Pflege von
Wanderwegen und die Durchführung von
Informationsveranstaltungen über die heimische Flora und
Fauna.

Die Brennnessel, der Wiesensalbei und seltene Orchideen sind
nur einige der Pflanzen, die man in den umliegenden Flächen
entdecken kann. Diese Biodiversität zieht auch viele Tierarten
an, darunter Vögel wie den Waldlaubsänger und Amphibien wie
den Grasfrosch, die in feuchten Gebieten des Kalten Feldes
leben. Die Pflege und der Erhalt solcher Lebensräume sind
entscheidend für die Erhaltung des ökologischen Gleichgewichts.



Regionale Feste und Brauchtum

Im Umfeld des Kalten Feldes finden über das Jahr verschiedene
Feste und Veranstaltungen statt, die das kulturelle Erbe der
Region fördern. Eines der bekanntesten Feste ist das jährliche
„Kalte-Feld-Festival“, das Wanderer und Naturbegeisterte
anzieht. Hier gibt es die Möglichkeit, regionale Spezialitäten zu
probieren, sich über umweltfreundliche Praktiken zu informieren
und an geführten Wanderungen teilzunehmen, die von
erfahrenen Naturführern geleitet werden.

Darüber hinaus sind traditionelle Bräuche wie das Kräuterbinden
im Sommer oder das Weihnachtsmarkt-Event in der Winterzeit
feste Bestandteile des sozialen Lebens vor Ort. Diese Feste
stärken das Gemeinschaftsgefühl und fördern die Identität der
Region, indem sie alte Traditionen pflegen und gleichzeitig neue
Generationen einbeziehen.

Die Bedeutung der Natur für die Gesundheit

Die naturgegebene Umgebung rund um das Franz-Keller-Haus
hat nicht nur einen erholsamen Effekt, sondern spielt auch eine
entscheidende Rolle für die physische und psychische
Gesundheit der Besucher. Zahlreiche Studien haben gezeigt,
dass der Aufenthalt in der Natur Stress abbaut, die Stimmung
hebt und das allgemeine Wohlbefinden fördert. Aktiv sein in der
Natur, sei es beim Wandern, Klettern oder einfach nur beim
Erkunden, regt den Kreislauf an und trägt zur Fitness bei.

Ein Beispiel dafür zeigt eine Studie des „Deutschen Instituts für
Normung“, die belegt, dass ein regelmäßiger Aufenthalt in der
Natur nachweislich zu einer erhöhten Lebensqualität führt. Die
Stärkung der physischen Fitness und die Verbesserung von
psychologischen Zuständen sind nur einige der positiven
Effekte, die man im Kalten Feld erfahren kann.

Übernachtungsangebote und lokale



Gastronomie

Die Übernachtungsmöglichkeiten im Franz-Keller-Haus und der
Villa Maus bieten nicht nur einen Ort der Erholung, sondern auch
einen Einblick in die lokale Gastfreundschaft. Besucher schätzen
die familiäre Atmosphäre und die schlichte, aber gemütliche
Ausstattung der Übernachtungsorte. Die Möglichkeit, im Freien
zu grillen und die Umgebung zu erkunden, ergänzt das Erlebnis.
Die Preise für Übernachtungen sind familienfreundlich und
ermöglichen auch mit kleineren Budgets einen Zugang zur Natur
und zur Erholung.

Die regionale Gastronomie, die im Franz-Keller-Haus angeboten
wird, hat sich ebenfalls einen Namen gemacht. Die Verwendung
von regionalen Zutaten und traditionellen Rezepten bringt den
Besuchern nicht nur die schwäbische Küche näher, sondern
unterstützt auch lokale Landwirte. So finden sich im
Speiseangebot häufig Produkte von Bauern aus der Umgebung,
was den ökologischen Fußabdruck der Gäste minimiert und
gleichzeitig zur Förderung der Region beiträgt.
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